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Die Konferenz der Landesfrauenräte (KLFR) fand in diesem Jahr von 24.-26.06.2022 unter Vorsitz des 

FrauenRat NRW in Bonn statt. Die Delegierten aus den Bundesländern freuten sich nach zwei Jahren 

virtueller Treffen auf den persönlichen Austausch in Präsenz. 

 

Mit der hybriden Fachtagung „Equal Care – geschlechtergerecht und fair“ und der Unterzeichnung des 

Equal Care Manifests setzte die Konferenz ein Zeichen für eine geschlechtergerechte und faire 

Sorgearbeit. Ministerpräsident Hendrik Wüst begrüßte die Teilnehmenden vor Ort und im Livestream 

in seinem virtuellen Grußwort. 

 

Almut Schnerring und Sascha Verlan berichteten über die Entstehungsgeschichte des Equal Care Day 

und ihrer Initiative.  

 

In der Podiumsdiskussion „Neue Männer/Väter braucht das Land?!“ wurde mit Heiner Fischer 

(Sozialpädagoge und Gründer von Vaterwelten), Robert Franken (#HeForShe-Botschafter von UN 

Women Deutschland) und Sascha Verlan (Initiator des Equal Care Day) u.a. darüber diskutiert, ob sich 

die tradierten Männerrollen im Wandel befinden und welche Rahmenbedingungen für alle Beteiligten 

verbessert werden müssen. 

 

Die Vorstellung des Bündnisses „Sorgearbeit fair teilen“ in Trägerschaft des Deutschen Frauenrats 

sowie die Vorstellung zweier interessanter Projekte aus den Landesfrauenräten „Zeitpolitik aus 

Gleichstellungssicht“ (Mecklenburg-Vorpommern) und „Diese Perspektivlosigkeit“- Familien in 

Lockdown (Schleswig-Holstein) rundeten die Fachtagung ab.  

 

Dem Initiativantrag des FrauenRat NRW mit dem Titel „Mehr Fortschritt wagen – Wahlrechtsreform 

mit Parität“ in Anspielung auf den Titel des Koalitionsvertrags von SPD, Grünen und FDP stimmten die 

Delegierten einstimmig zu: „Die Konferenz der Landesfrauenräte ist überzeugt: Wenn der politische 

Wille da ist, im Wahlrecht Parität zu verankern, gibt es auch eine verfassungskonforme Möglichkeit, 

dies gesetzlich umzusetzen.“  
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Die Konferenz der Landesfrauenräte fordert darüber hinaus u.a.: 

 

- die Handlungsempfehlungen des Gutachtens „Digitalisierung geschlechtergerecht gestalten“ 

zum Dritten Gleichstellungsbericht aufzugreifen und zügig mit einer ressortübergreifenden 

Strategie umzusetzen; 

- die Stärkung der Geburtshilfe vor Ort mit einer Vorlage eines Gesetzesentwurfes bzw. 

Beschließung eines verbindlichen Bundesgesetzes;  

- dafür Sorge zu tragen, dass Gendermedizin als personalisierte Medizin von Personen jeglichen 

Geschlechts Eingang findet in die Ausbildung, die Fort- und Weiterbildung und die tägliche 

Arbeit aller Gesundheitsberufe; 

- sich für eine geschlechterinklusive Unfallforschung einzusetzen und den diesbezüglichen 

Gender Data Gap zur Verbesserung der Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmer:innen zu 

reduzieren.  

 

Den YouTube Link zur Fachtagung und weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite 

www.frauenrat-nrw.de.  

 

 

Die KLFR wurde gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 

durch das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-

Westfalen.  

 
 
Wir über uns: Der FrauenRat NRW e.V., ist ein Zusammenschluss und ein Netzwerk von rund 50 Frauenverbänden und Frauengruppen 

gemischter Verbände in Nordrhein-Westfalen. Der Dachverband ist unabhängig, überparteilich und überkonfessionell. Er vertritt die 

Interessen von über zwei Millionen Frauen aus den unterschiedlichen gesellschaftlichen Bereichen. 
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